
Hefit auch für den Nichtfachmann geeigne gestaltet er Eın 1S% aber NUr,
machen, und die ezugnahme auf konkre- e1ls ist. Tan wendet sich
te, alltägliche Situationen, die einen das „gangıge chlagwort VO.  - Selbsterfül-
Zugang ZULC Lebenswirklichkei des kvange- lung und Selbstverwirklichu: „ JE€ mehr
11ums erschließen kann. SO erscheıint diese der ens:! S1e anpeilt, estO mehr VOCIL -

el eeıgne fur Familienrunden, für Ge- s1e auch schon . (47 f 9 denn S1Ee
sprächsgruppen und Bibelrunden, ber werden ihm NUr zuteil, indem seine
auch für den persönlichen Gebrauch all ]Je- Aufgabe findet und erfüllt. Der Arzt un!

auch der Seelsorger en ıhm dazuNeCrT, die religiöse Vertiefung un! Erneue-
rung suchen. Besinnungstag! 1M dvent elfen. Irmgard ın Wiıen
der in der Fastenzeift, Einkehrtage un!
Eixerzitien können durch diese exte be- Mitarbeiter dieses Heites
eichert werden. TLCH ıiıchtarz, Wıen Wilhelm auner ist Professor für Pastoraltheo-

der Philosophisch-Theologischen
ochschule der 1ÖOZese AL

TWwın Ringel ist Professor für Psychiatrie und
Neurologie der Universität Wien un! VOr-Selbstverwirklichun: STAn der Psychosomatischen Abteilung der
sychlatrıschen Universitätsklinik.1ktor Frankl, Die sychotherapie ın Aljred Tchmayr 151 Assistent ns fÜür

der Praxis, erweiterte un! (35  — bearbeli- Pastoraltheologie der Universität Wien.
arıa Kassel 1st Studienprofessor 1 Fachbereich

teie Auflage, euticke-Verlag, Wien 19795, Ka:‘ Theologie der Universität Mun-
Ster.KVA/Z72 Seliten. eıinr12C Jürgens 1st Jesuit un! Mitglied 1 Lel-
tungsteam des Theologisch-Pastoralen Ns'

Wenn eın Buch TÜ Ärzte‘ 1ın einer eit- IUuis fuüur berufsbegleitende Bildung in alnz.
Günter z2emer ist Tofessor für Pädagogik und

schrift, die nicht TÜr Ärzte ist, esprochen Katechetik der Universitä
BreiswIrd, bedart dies einer echtfertigung S1ie Albert Biesinger, ipl.-TheoLl., Dipl.-Päd., WarLr
Dozent f{Ur Religionspädagogik Prilester-ist darın gegeben, daß Tan. ausdrückl]!i!
sem1inar und Leiter des Religionspädagogi-darauf hinweist, 1n die NeUuUe Auf- schen Instituis Rottenburg/N., ist Wiss.

Jage ortirage aufgenommen, we die Angestellter aäad.-Kat. Seminar der Uni-
versität

metaklınische Theorie der Existenzanalyse ose Mayer-Scheu ist Pfarrer der kath:  en
Klinikgemeinde in Heildelberg.

VO' Hintergrund der klinischen Praxis der Gudrun Born 157 ausirau (früher Bankange-
ste.  e), Mutter VO: Kindern; ehrenamtlicheLogotiherapie abheben ollten. Auf das Tätigkeit den Bereichen ule ltern-

Mens:  enbild dieses „theoretischen Teijles‘* arbeit, Pfarrgemeinderat, Familienarbeit und
sozial-caritative jienste.

OoMmMmM': un nıer Muller 1S% Professor fÜür Religionspädago-
gik und Kerygmatik der Universität Wien.Der Grundgedanke Dem Menschen geht alent:ın Doering und gnaz Reisenbichler SiNnd

Sinn. Wird ın seinem Sinnwillen Assistenten Institut für Religionspädago-
gik un! Kerygmatiıik der Universität Wien.

frustriert, kann einer99: Neu-«-
ose‘“ kommen. S1e erhellen zielen die Büchereinlauf
VO Verftl. entwi  elten eihoden der Eix1-

Eine Besprechun: der nier ang!'  ihrtenstenzanalyse und der Logotherapie ab Das bleibt der edaktion vorbehalten.)
Geistige 1mM enschen zel. sich VOT em Adam Gottjiried Ka:iser Otto Kiümmel Wer-

ner eOT9g, Einführung 1ın die exegetischen
darın, daß der ens: eın Sein aut eın ethoden, (Zh7 Kaiser-Verlag, München

Matthias-Grünewald-Verlag, alnz 1976Sollen hıin transzendiert. Dadurch ‚erhebt T1aASs Juan, Gesten der offnun Eın Buch, das
us unbekümmert el TrüuCKT, Verlagsıch uüuber eın eigenes sychophysl1- Styria, (SYaz Wien Koln 1976

kum un! betiritt den Raum des eigent- akan av1ıd, Mensch 1MmM Zwiespalt. Psychoana-
lich enschlichen, der durch 1ıne LNEUE ytische, sozlologische und relıigılöse Aspekte

der Anthropologie, (r Kaiser-Verlag, Mün-
die Dimension des Geistigen, onstituler‘ hen Matthias-Grünewald-Verlag, alnz

1976
i1st““ (43 Do!  } ist der ens: icht 99' Bamberg OTONCa, Wer S1| dem Anspruch stelilt.

ZiU. Gebetscharakter des ebens,sammengesetzt‘“, SsSonNndern 1ne leib-seelisch- Verlag, UrZzZDur: 1976
eıstıge anzheı Darum ist das PpSyCNO- Baumgartner (Hrsg.), Jäubiger Umgang

mM1 der Welt. Die Segnungen der Kirche,
analytıische Gegensatzpaar 99 un Eis‘“® enziger Verlag, Einsiedeln Zürich

Verlag Herder, Wien 1976.insofern VO.  - vorneherein fehlerhaf{it, als ecker Kartl, Der GOtt der OIififnun. un! der
Teude. Herderbücherei and D/4, Verlag„das angebliche ‚EsS‘, also alle Trie  aftıg- Herder, TE1IDUF. ase. Wien 1976

keıit VO her j7e schon geformt und ınder Karl, Konzilsgedanken Del ardıina.
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